Stets i Trure  (trad. /Schweiz – 19.Jhd.)

Stets i Trure mueß i lebe;

säg, mit was han i’s verschuldt?

Wil min Schatz isch untrü worde,

mueß i’s liede mit Geduld.

Chumsch mer zwar us minen Auge,

aber nit us minem Sinn;

hättescht mir doch derfe glaube,

daß ich treu gewese bin

Spilet uf ihr Musikante,

spilet uf das Saitespil,

minem Schätzli zu gefalle,

mag’s verdrieße, wen es will

Bis der Mühlstei traget Rebe,

darus fließet süeßer Wi,

bis die Distle traget Fige,

so lang sollsch du bliebe min.

Bis die Berge tuen sich büge,

und die Hügel senke sich,

bis der Tod mir nimmt das Lebe,

so lang will i liebe dich.







